
Vertretungen und der ständigen Kommissionen in die Ausarbeitung und Diskus­
sion der Planentwürfe, woraus sich wesentliche Hinweise und Impulse für die 
Qualifizierung der Pläne und deren Durchführung ergeben. Die Abgeordneten 
tragen^urch ihre Kenntnisse und Erfahrungen dazu bei, anspruchsvolle und reale 
Pläne zu erarbeiten. Zugleich gewinnen sie auf diesem Wege gründlichere Kennt­
nisse über Entwicklungsprobleme im Territorium und Möglichkeiten für deren 
Lösung. Ihre Teilnahme an der Vorbereitung der Pläne stellt eine wichtige Form 
ihrer Qualifizierung dar. Sie werden dadurch in die Lage versetzt, die Realisierung 
der Wirtschafts- und Sozialpolitik unter den konkreten Bedingungen ihres Terri­
toriums besser zu verstehen, Beschlußvorlagen sachkundiger zu beurteilen und 
gefaßte Beschlüsse den Werktätigen überzeugender zu erläutern.

Die Erfahrungen bei der Ausarbeitung der Pläne der gesellschaftlichen Ent­
wicklung in den Territorien bestätigen: Wenn die Werktätigen beeinflußbare und 
abrechenbare Planaufgaben erhalten, fördert das ihr Streben nach hohen Leistun­
gen, nach steigender Produktivität und Effektivität.

10.3. Verwaltungsrechtliche Aufgaben und Befugnisse 
der Organe des Staatsapparates gegenüber WB, 
Kombinaten, Betrieben und Genossenschaften

10.3.1. Aufgaben und Befugnisse der Ministerien 
und anderer zentraler Staatsorgane 
gegenüber unterstellten WB und Kombinaten

Den Ministerien und anderen zentralen Staatsorganen sind zur Organisierung der 
gesellschaftlichen Produktion eine Vielzahl von Vereinigungen volkseigener Be­
triebe (WB) sowie Kombinate direkt unterstellt. Diese spielen vor allem in der 
Industrie, die das Kernstück der sozialistischen Volkswirtschaft der DDR ist, eine 
wichtige Rolle. WB sowie zentralgeleitete Kombinate bestehen in solch wichtigen 
Industriezweigen wie in der Braunkohlenindustrie, der Metallurgie, der chemischen 
Industrie, der Elektrotechnik, der Elektronik, dem wissenschaftlichen Gerätebau 
sowie dem Maschinen- und Fahrzeugbau. Sie entsprechen den Erfordernissen einer 
hochentwickelten Arbeitsteilung, Spezialisierung und Konzentration.

Der weitaus größte Teil der industriellen Warenproduktion wird in zentral­
geleiteten Kombinaten erzeugt, die den Ministerien direkt unterstellt sind. Sie 
erbringen auch die größten Leistungen für den Export der DDR. Zentral unter­
stellte Kombinate als moderne Form der Leitung der Industrie haben sich in letzter 
Zeit in verstärktem Maße herausgebildet.

„Die Entwicklung der vorhandenen und die Bildung neuer Kombinate, die mit 
großer Eigenverantwortung in unserer Volkswirtschaft ausgestattet sind, ist gegen­
wärtig der wesentlichste Schritt zur Vervollkommnung der Leitung und Planung."17

17 8. Tagung des Zentralkomitees der SED. Aus dem Bericht des Politbüros an das Zen­
tralkomitee der SED. Berichterstatter: Gen. Erich Honecker, Berlin 1978, S. 19; vgl.
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